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Erscheintjeden Samstag. ^ Abonnementsbedingungen. ^© Briefe und Gelder franko.
~«fK

Alle Postämter und Buehhandiungen nehmen Bestellungen entgegen. Franko für die Schweiz : Für 3 Monate Fr. 3, für 6 Monate
Fr. 5. SO, für 1» Monate Fr. IO ; für alle Staaten des Weltpostvereins : Für 6 Monate Fr. 7, für 12 Monate Fr. 13. ÖO. Einzelne
Nummern 30 Cts. Nummern mit FärbendrtwkbUdern SO Cts.

Inserate per viergespaltene Petitzeile für die Schweiz 3© Cts., für das Ausland 85 Cts.; bei Wiederholungen bedeutender
Rabatt. Aufträge befördern alle Annoncen -Agenturen der Schweiz und des Auslandes.

auf ben

Heßeffpaffer", XIV. ga^rgang, IL Quartett.
Ser «ebelfpalter" erfdjetnt allroôd)cntliàj in Soppel.

imminent mit 3 MS 31/* Seiten Slluftrattonen tum

unferen befannten, ausgezeichneten $ünfUern.

StUmonattift) gt6t er ein in ftarben fünülerifctj
ausgeführtes SoW>eïbtlï>. Sie bisher erfdjienenen : 25er neue

Dbtjffeug", 1888", ßarnebal" unb triebe" haben eine im
^ublifutn gcriibcju enthuftaftifdie Aufnahme gefunben, fo bafj

Don allen biefen Silbern roieberljolt Sficuauflagen erfteHt werben

mußten.
dS mirb unbeftritten bleiben müffen, bafj ber SRebelfpalter"

mit biefen Seiftungcn ben allergrößten 9lnforberungen an ein

tUuftrirteS humoriftifdjeS SBlatt entfpridj t unb ba mir biefe überbtef}

oljne Abonnemente : <$rböb,itnß

aufführen, fo mirb ber SRebelfpalter" auàj gleichieüig baS

btUïgfte aller berartigeu Slätter fein.
2lber mir rechnen hiebei aud) auf bie Unterftüfcung aller

unferer greunbe unb beS fdjmeijerifrben SßublifuraS nnb empfehlen
befeljalb ben 9lebelfpaltcr" ju redjt jaljlreiäjen Abonnements.

Abonnements * QévnenetnnQen bitttn mir uns gefl.
balbigft jufommen ju laffen.

Abonnements per Quartal à 3 ^r» nehmen entgegen
alle *ßoftbnre<m$, SBndjlmnolnngen unb bic

©3#ebition beS SHebeltyaltet".

©ftem
Wxt weichen Dfrermelobten

Erfüllt ber junge 8enj bie ftlur,
Unb ob mir flehen, ob mir fnie'n,
SaS §eq empünbet Slnbadjt nur.
erlöst, befdjmtngt, emporgetragen,
SSon einem böfen ïraum befreit,
SBernimmft Su ftaunenb unb mit Sagen
Sen 3Jluttergrutj ber ©wigfett!

Su rangft PieHeidjt mit bunïeln Siffcrn,
$aft mit bem Sd&icffal gar gegrollt!
Sir ging'S PieHeidjt, mie mandjc» Schiffern,

Üöenn beS (SharfreitagS Sonner rollt:
Sie halten thöriajt bann für Sünbe
Sen ffampf mit Sturm unb Untergang -
3îun trägt Sid) über finffre Schlünbe
Sur Seligfeit ein Dflerfang.

Sur Seligfeit! Sem ftbwäcbjen &offeu
Verleiht ber ftefthaud) neuen Sdjmung;
(Sr fdjütit, menn Sid) ein Seib betroffen,
Sie Seele bor Verbitterung!
Sur Seligfett, gewife! SRur benïe
Sabei nidjt an ber %bovm ©lütf,

Unb tritt Pom fdjlüpfrigen ©efenfe
Ser Schulb auf feften ©runb jnrftdf

3luf feftem ©runbe mit ben ©uten
(Srftrebe Su beS Volles §eil,
Unb roo ber Freiheit Streiter bluten,
Sa nimm beliebt am Äampfe %byt'ill
3m ©ruft ber Dfterglocfen fdjalle
Verheifjung }u bem ävmftcn lînedjt;
9un Sifdj beS i'ebenS haben alle
Sebenbigen baS gleiche sterbt!

lüricn 1888 XlV àgsng ^14 ZliVar- 2

îllllstkiràs hllmoristjsch-saiyrjschks Mocheubla^.
Vei'.lilvlii'lllcli-z KeiIitllMiil à Vàli. kueliiIsiielliii-iZl e. -Mos.

àààt^«à 8âm8t»x. ^ ^bonnementsbklüngllngvn. ^ Lrteto uuâ kslâsr krào.

^Us Postämter uuâ kuokksnàngen nedmon össtslluvsssn sutAs-Isn. ssrimko klir àie 8vk«si? : ?âr S Aouà ?r. S, kür « ûàà
?r. ». S«, tur t» Novà ?r. »v ; kür alle 8àien lie, Weltoàeàs : l?ür S Alàìs ?r. 7, kür RS toaste ?r. »». SV.
àmms^n SS tÄs. âmms»-» mit â^bsnÂ^toâêàv» 60 <Äs.

per visrZvspàìtsvv t'otit/eils tur àis Sonne»? S« <üt8., kür às àlanit SS Ors.; dsi ì-Vielierkotungon bààoàsr
kàtt. ^uttrâZs ookSràsrn à Annoncen -Agenturen «ter Soiiwei? unö à àlanà.

Abonnements - Ginladnng
auf den

Weöelsptatter", ìlV. Jahrgang, II. Huartat.
Der Nebelspalter" erscheint allwöchentlich in Doppel-

nnmmern mit 3 bis Seiten Illustrationen von

unseren bekannten, ausgezeichneten Künstlern.

Allmonatlich gibt er ein in Farben künstlerisch
ansgeführtes Doppelbild. Die bisher erschienenen: Der neue

Odysseus", 1888", Karneval" und Friede" haben eine im
Publikum geradezu enthusiastische Aufnahme gefunden, so daß

von allen diesen Bildern wiederholt Neuauflagen erstellt werden

mußten.
Es wird unbestritten bleiben müssen, daß der Nebelspalter"

mit diesen Leistungen den allergrößten Anforderungen an ein

illustrirtes humoristisches Blatt entspricht und da wir dieß überdieß

ohne Abonnements - Erhöhung
ausführen, so wird der Nebelspalter" auch gleichzeitig das

billigste aller derartigen Blätter sein.

Aber wir rechnen hiebet auch auf die Unterstützung aller
unserer Freunde und des schweizerischen Publikums uud empfehlen
deßhalb den Nebelspalter" zu recht zahlreiche« Abonuements.

Abonnements - Erneuerungen bitten wir uns gest.

baldigst zukommen zu lassen.

Abonnements per Quartal à 3 Fr. nehmen entgegen
alle Postbureaux, Buchhandlungen und die

Expedition des Nebelspalter".

Ostern.
Mit weichen Ostermelodien

Erfüllt der junge Lenz die Flur,
Und ob wir stehen, ob wir knie'»,
Das Herz empfindet Andacht nur.
Erlöst, beschwingt, emporgetragen.
Von einem bösen Traum befreit,
Vernimmst Du staunend und mit Zagen
Den Muttergruß der Ewigkeit!

Du rangst vielleicht mit dunkeln Ziffern,
Hast mit dem Schicksal gar gegrollt!
Dir ging's vielleicht, wie manche« Schiffer»,

Wenn des Charfreitags Donner rollt:
Sie halten thöricht dann für Sünde
Den Kampf mit Sturm und Untergang -
Nun trägt Dich über finst're Schlünde
Zur Seligkeit ein Ostersang.

Zur Seligkeit Dem schwächsten Hoffen
Verleiht der Festhauch neuen Schwung;
Er schützt, wenn Dich ein Leid betroffen.
Die Seele vor Verbitterung!
Zur Seligkeit, gewiß! Nur denke
Dabei nicht an der Thoren Glück,

Und tritt vom schlüpfrigen Gesenke
Der Schuld auf festen Grund zurück!

Auf festem Grunde mit den Guten
Erstrebe Du des Volkes Heil,
Und wo der Freiheit Streiter bluten.
Da nimm beherzt am Kampfe Theil!
Im Gruß der Osterglocken schalle
Verheißung zu dem ärmsten Knecht;
Am Tisch des Lebens haben alle
Lebendigen das gleiche Recht!

Joseph Witöb^ch.
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